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Andreas Kolb kämpft beim Heimweltcup um den Sieg –
Fehler im Schlussabschnitt kosten Spitzenresultat

Leogang, Salzburg – Andreas Kolb hat beim Heimweltcup in Leogang
eindrucksvoll gezeigt, dass er in dieser Saison zu den schnellsten Fahrern der
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Welt zählt. Nach einer starken Qualifikation auf Rang 4 und einem
überzeugenden Rennwochenende lag der 29-jährige Schladminger im Finale
lange voll auf Podiumskurs, ehe ihn Fehler im letzten Streckenabschnitt auf

Rang 15 zurückwarfen.
Bereits die Tage vor dem Rennen waren von wechselhaften Bedingungen

geprägt. Regen, Wind und niedrige Temperaturen machten die Vorbereitung
schwierig. Auch die Qualifikation am Samstag wurde von starkem Regen

begleitet. Kolb entschied sich bewusst für einen kontrollierten Lauf, vermied
unnötige Risiken und sicherte sich mit Platz 4 souverän die Teilnahme am

Finale sowie wichtige Punkte für die Weltcup-Gesamtwertung.
Am Sonntag präsentierte sich die Strecke bei Sonnenschein und deutlich

besseren Bedingungen. Kolb fühlte sich von Beginn an wohl und bestätigte die
starke Form, die sich bereits im Training und in der Qualifikation angedeutet

hatte.
Bis zur dritten Zwischenzeit lag der Fahrer des Santa Cruz Syndicate auf Rang

3 und lediglich 0,3 Sekunden hinter der Bestzeit. Alles deutete auf einen
Podestplatz oder sogar den Kampf um den Sieg hin. Im berüchtigten

Schlussabschnitt „Valis Hölle“ schlichen sich jedoch zunächst kleinere Fehler
ein. Im weiteren Verlauf summierten sich diese zu zwei größeren Patzern, die

wertvolle Sekunden kosteten und Kolb letztlich auf Rang 15 zurückfallen ließen.
Das Ergebnis spiegelt damit nicht die gezeigte Leistung wider. Die

Zwischenzeiten zeigten eindrucksvoll, dass der Österreicher die Pace für die
absolute Spitze besitzt und auch beim Heimweltcup um den Sieg mitkämpfte.

Andreas Kolb zum Rennen
„Das ist natürlich nicht sehr schön gerade. Ich bin voll auf Sieg gefahren, war
bereit dafür und habe alles gegeben. Die Fans waren unglaublich – danke an
alle, die gekommen sind, um unseren Sport zu feiern. Klar hätte ich mir mehr

gewünscht, aber das ist der Sport. Ich habe im Ziel dann den Sieg für Vali
gefeiert. Für den Downhill-Sport war es ein super Tag. Für mich gilt jetzt: Kopf

hoch und auf in die Lenzerheide zum nächsten Weltcup.“

Gesamtwertung
Trotz des enttäuschenden Endergebnisses beim Heimrennen bleibt Andreas
Kolb in Schlagdistanz zur Weltspitze. Nach drei von zehn Weltcuprennen liegt

der Schladminger aktuell auf Rang 9 der UCI Downhill-Weltcup-
Gesamtwertung.

Ausblick
Bereits am kommenden Wochenende wartet mit der Lenzerheide (SUI) der

nächste Stopp der UCI Downhill-Weltcupserie. Die gezeigte Geschwindigkeit in
Leogang macht Mut für die kommenden Rennen, in denen Kolb erneut um

Spitzenplätze kämpfen möchte.

Über Andreas Kolb
Andreas Kolb (30) zählt zu den erfolgreichsten Downhill-Mountainbikern

Österreichs. Zu seinen größten Erfolgen zählen der Europameistertitel (2022),
der Vize-Weltmeistertitel (2023) sowie mehrere Weltcup-Podiumsplätze. Seit

2026 fährt er für das legendäre Santa Cruz Syndicate.
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Ergebnis WC#3

Top 10 – Men Elite, Leogang (AUT)
1. Finn Iles (CAN) – Specialized Gravity – 3:15.647
2. Amaury Pierron (FRA) – Commencal / Addiction – 3:15.823 (+0.176)
3. Henri Kiefer (GER) – Canyon DH Racing – 3:16.491 (+0.844)
4. Troy Brosnan (AUS) – Canyon DH Racing – 3:17.989 (+2.342)
5. Max Alran (FRA) – Commencal /Addiction – 3:18.195 (+2.548)
6. Ethan Craik (GBR) – Scott Downhill Factory – 3:18.686 (+3.039)
7. Richard Rude Jr. (USA) – Yeti / Fox Factory Race  – 3:19.313 (+3.666)
8. Benoit Coulanges (FRA) – Scott Downhill Factory – 3:19.467 (+3.820)
9. Luke Meier-Smith (AUS) – Giant Factory Off-Road  – 3:19.753 (+4.106)

10. Ryan Pinkerton (USA) – Mondraker Factory  – 3:19.971 (+4.324)
15. Andreas Kolb (AUT) – Santa Cruz Syndicate – 3:20.860 (+5.213) 

Fotocredit: Sven Martin / Santa Cruz Syndicate
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DAS RENNJAHR 2026 – 9 DH-WELTCUPS,
EIN ZIEL

Von Korea über Leogang, Lenzerheide, Andorra und Les Gets bis zum großen
Finale in Lake Placid – die Saison endet am 4. Oktober. Dazwischen liegen EM

in Sofia, WM in Val di Sole und das legendäre Whistler als vorletzter Stopp.

Upcoming Race

Weltcup #4 

📍📍 Lenzerheide, Schweiz

⏰⏰  19.06.2026 – 21.06.2026

Jedes Rennen. Jedes Ergebnis. Alle News – immer aktuell auf andikolb.com –
weitere Insights auch auf Instagram @andreas.kolb66 und

@santacruzsyndicate
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